
 

A) FASTENZEIT 
Die Fastenzeit beginnt am Aschermittwoch und endet am Karsamstag. Die Fastenzeit dient zur 
Vorbereitung auf das Osterfest und dauert 40 Tage. 
 
 

Warum dauert die Fastenzeit 40 Tage? 
Die Zahl 40 ist in der christlich –jüdischen Tradition ein Symbol. 40 Tage und Nächte nämlich 
dauerte die Sintflut, der nur Noah mit seiner Arche entkam. 40 Tage war Elija zum Berg Horeb 
unterwegs; 40 Tage lang hielt sich Moses auf dem Berg Sinai auf. 40 Tage dauerte die 
Wüstenwanderung des erwählten Volkes der Israeliten und Jesus hielt sich 40 Tage in der 
Wüste auf. 
 
 

Früher war es Tradition auf Fleisch und auf Wein zu verzichten, nach ungefähr 20 Tagen 
kamen auch Milch und daraus gewonnene Produkte wie Butter und Käse auf die Verbotsliste. 
Ein Verzicht auf Lebensmittel oder auch auf Fernsehen ist auch heute noch sinnvoll… 
 
 

B) ASCHERMITTWOCH 
Am Aschermittwoch feiern wir den Beginn der Fastenzeit und den Aufbruch in Richtung Ostern. 
Schon fast tausend Jahre lang gibt es den Brauch, sich am ersten Tag der Fastenzeit Asche 
auf den Kopf streuen oder sich mit Asche ein Kreuz auf die Stirn zeichnen zu lassen. Asche ist 
das Symbol für Vergänglichkeit, außerdem ein Zeichen der Trauer, Buße und Reinigung. 
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Bis zur nächsten Ministunde: Valle 

Die Fastenzeit hat begonnen, aber was bedeutet das für uns? 

 

 Sader schaut Fußball. Da kommt die Oma und sagt: "Dominik, du 
gehst jetzt mit mir in die Kirche". Dominik entgegnet: "Ich gehe aber 
nur mit, wenn ich den Fernseher mitnehmen darf." Die Oma erlaubt 

es und sie gehen gemeinsam in die Kirche. Während der Pfarrer 
gerade predigt, schreit Dominik: "Tor!" Der Pfarrer fragt:" Wer war 

das?" Dominik antwortet: "David Beckham!". 


